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ZV 2/2018) vom 10.12.2018 

 
Anwesend zur Sitzung: 

Vorsitzende/r 
Horndasch, Daniel  

Mitglieder der Verbandsversammlung 
Belzl, Guido, 1. Bürgermeister  
Edelhäußer, Ralph, 1. Bürgermeister  
Fiegl, Markus  
Fiegl, Stefan  
Hironimus, Hartmut  
Köstler, Robert  
Mahl, Markus, 1. Bürgermeister  
Müller, Stephan  
Riehl, Eduard  
Schroll, Manfred  
Täufer, Hartmut  

Stellvertreter 
Auer, Hans-Peter in Vertretung für Herrn Matulla 

Schriftführerin 
Regnet, Barbara  

von der Verwaltung 
Langner, Michael  
Muschaweck, Jürgen  
Pfahler, Gunther  
 
 
Abwesend / Entschuldigt: 
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 1.)   Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 20.09.2017 und 
06.06.2018 (öffentlicher Teil) 
Vorlage: BV/258/2018 

  

 2.)   Haushalt 2019 und Finanzplan 2018-2022 – Information Sachstand 
Vorlage: BV/263/2018 

  

 3.)   Termin Einweihung Wasserwerk – Information 
Vorlage: BV/260/2018 

  

 4.)   Verschiedenes und Anfragen 
  

 5.)   Vergabe Funkanbindungen zum Wasserwerk (Zählerschacht Polsdorfer Str. 
Markt Allersberg, Wasserturm Göggelsbuch, PW Göggelsbuch, Infra Fürth) 
Vorlage: BV/261/2018 

  

 7.)   Rohrnetzplanung 
  

 7.1.)   Erneuerung der Wasserleitung zwischen Lampersdorf und Schönbrunn im Zuge 
des Neubaus des Geh- und Radweges 
Vorlage: BV/264/2018 

  

 7.2.)   Leitungserneuerung in Heuberg, 120 m 
Vorlage: BV/265/2018 

  

 7.3.)   Autobahnbrückensanierung 
Vorlage: BV/266/2018 

  

 8.)   Brunnensanierungen 
Vorlage: BV/267/2018 
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Zweckverbandsvorsitzender Herr Horndasch begrüßt die Verbandsmitglieder und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Verbandsmitglied Täufer stellt einen Antrag, einige Punkte aus dem nichtöffentlichen Teil 
(Auftragsvergaben) in den öffentlichen Teil zu verschieben, da diese seiner Ansicht nach 
entsprechend der Geschäftsordnung öffentlich zu behandeln seien. 
Zweckverbandsvorsitzender Horndasch erläutert die Gründe, warum Auftragsvergaben so-
wohl beim Zweckverband als auch im Gemeinderat in aller Regel nichtöffentlich behandelt 
werden und danach - nach Wegfall der Gründe – veröffentlicht werden. Insbesondere geht 
es dabei um Informationen zu den Angeboten und Firmen, die bei der Vergabe nicht zum 
Zuge kommen und die öffentlich nicht angesprochen werden könnten. Bürgermeister Mahl 
und Bürgermeister Edelhäußer erläutern die in Ihren Städten übliche Vorgehensweise (öf-
fentliche Behandlung Auftragsvergabe ohne Benennung der übrigen Angebote). Zweckver-
bandsvorsitzender Horndasch weist darauf hin, dass mangels Zuschauer und Presse in der 
heutigen Sitzung zwischen öffentlicher und nichtöffentlicher Behandlung kein grundlegender 
Unterschied bestünde. Nach allgemeiner Diskussion folgt der Vorschlag, die Tagesord-
nungspunkte 5, 7 und 8 im öffentlichen Teil zu behandeln. 
 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen die Tagesordnungspunkte 5, 7 und 8 im öffentlichen Teil zu behandeln, 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen 
 

 
 
 

Öffentlicher Teil 

1.) Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 20.09.2017 und 
06.06.2018 (öffentlicher Teil) 

  
Sachverhalt: 

 
In der letzten Sitzung vom 06.06.2018 war die Niederschrift vom 20.09.2017 versehentlich 
nicht vorab versandt worden; die Genehmigung musste deshalb zurückgestellt werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Zweckverbandsvorsitzender Horndasch stellt fest, dass keine Einwendungen gegen die Ge-
nehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungen ZV-3/2017 vom 20.09.2017 und ZV-1/2018 
vom 06.06.2018 erhoben wurden.  
Die Verbandsversammlung des ZV Brunnbachgruppe genehmigt die Niederschriften des 
öffentlichen Teils der Sitzungen vom 20.09.2017 und 06.06.2018. 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen  
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2.) Haushalt 2019 und Finanzplan 2018-2022 – Information Sachstand 
  
Sachverhalt: 

 
Die ursprüngliche Planung, den Haushalt 2019 und den Finanzplan 2018-2022 noch in die-
sem Jahr zu erstellen und diesen der Verbandsversammlung vorzulegen, konnte leider nicht 
realisiert werden, da die hierfür zuständige Kämmerin Frau Müller sich seit September in 
Elternzeit befindet. Sie wird voraussichtlich im Mai 2019 wieder zu arbeiten beginnen, da-
nach wird der Entwurf erstellt. Es wird davon ausgegangen, dass im Sommer 2019 die 
nächste Zweckverbandversammlung stattfinden kann, in der der Haushalt und Finanzplan 
vorgelegt werden wird. 
 
Der Vortrag wird zustimmend zur Kenntnis genommen, die Verbandsversammlung ermäch-
tigt den Vorsitzenden des Zweckverbandes, die in der haushaltslosen Zeit anfallenden, not-
wendigen Ausgaben zu tätigen, soweit sie sich im Rahmen des bereits genehmigten Finanz-
plans für das Jahr 2019 bewegen. 
 
Abstimmung:  zur Kenntnis genommen  

 
 
 
 
 
 
3.) Termin Einweihung Wasserwerk – Information 
  
Sachverhalt: 

 
Das neue Wasserwerk, das alte Wasserwerk und die Außenanlagen sind inzwischen fertig 
und im Betrieb.  
Es ist geplant, am 28.05.2019 (16 Uhr bis 19 Uhr) die offizielle Einweihung und gegebenen-
falls auch Segnung des Wasserwerks durchzuführen. Der Vorsitzende des Zweckverbandes 
wird eine Einladungsliste erstellen und die Feier entsprechend vorbereiten lassen.  
 
Da dieser Termin bei einigen Verbandsräten schon belegt ist, muss ein neuer Termin gefun-
den werden. Im Nachgang zur Sitzung soll ein Alternativtermin gefunden werden. 
 
Abstimmung:  zur Kenntnis genommen  
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4.) Verschiedenes und Anfragen 
  
Rückblick von Herrn Muschaweck auf vergangenes Jahr: 

 
„Rückblick auf den Mega Marathon Sommer 2018, mit seinen Tücken.“ 
 

- Anfangs hatten wir immer wieder Probleme mit der neuen Anlage im Wasserwerk, 
Ausfall der Be – und Entlüfter, und die Funkübertragung war sehr oft gestört.  

- Elektronikaussetzer wegen Gewitter kamen ab April dazu. 
- Das PW Göggelsbuch stand dann mal am Ostermontag still, Netzteilschaden. 

Der Elektriker war hier sehr schnell vor Ort und konnte den Schaden beheben. 

- Mai - Juli immer wieder Gewitter, Datenübertragung der Brunnen ging nicht mehr, 
Brunnen 3 stand dann bis zur Reparatur still. 

 
Rohrbrüche: 
An den Fernleitungen AZ in Birkach, Pruppach, Eppersdorf waren im Juli, August und Okto-
ber Rohrbrüche. 
Der Rohrbruch in Kronmühle war, da keine Fernleitungen betroffen waren nicht so aufre-
gend. 
 
Wasserwart Muschaweck berichtet noch über die Wasserverbräuche und die Leistungen der 
verschiedenen Brunnen sowie deren Zustand. 
 
Abstimmung:  keine  
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5.) Vergabe Funkanbindungen zum Wasserwerk (Zählerschacht Polsdorfer Str. 

Markt Allersberg, Wasserturm Göggelsbuch, PW Göggelsbuch, Infra Fürth) 
  
Sachverhalt: 

 
Für die Vergabe der Funkanbindungen zum Wasserwerk vom Zählerschacht Polsdorfer 
Straße, dem Wasserturm Göggelsbuch, dem Pumpwerk Göggelsbuch und der Infra Fürth 
wurden zwei Angebote eingeholt. 
Richter R&W Steuerungstechnik GmbH 
Körzendorf 52, 95491 Ahorntal     34.565,34 € brutto 
Es hat nur noch eine zweite Firma abgegeben    44.785,78 € brutto 
 
Hinweis auf Erläuterungen zum Haushalt 2018 (Seite 9):  
Für den Funkverbindungsaufbau der Außenstationen mit dem neuen Wasserwerk fallen in 
den nächsten Jahren insgesamt 190.000 Euro an, wovon 45.000 Euro in 2018 anfallen. Die 
restlichen 155.000 € verteilen sich auf die Finanzplanjahre 2019-2021.  
 
Beschluss: 
 

Die Zweckverbandsversammlung stimmt der Vergabe der Funkanbindungen zum Wasser-
werk vom Zählerschacht Polsdorfer Straße, dem Wasserturm Göggelsbuch, dem Pumpwerk 
Göggelsbuch und der Infra Fürth an die mindestnehmende Firma Richter R&W Steuerungs-
technik, Ahorntal zum Preis von 34.565,34 € brutto zu. 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen  
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7.) Rohrnetzplanung 
  

 
 
7.1.) Erneuerung der Wasserleitung zwischen Lampersdorf und Schönbrunn im Zu-

ge des Neubaus des Geh- und Radweges 
  
Sachverhalt: 

 
Sollte der Landkreis Roth den Ausbau des Geh- und Radweges von Lampersdorf nach 
Schönbrunn im nächsten Jahr beginnen, muss der Zweckverband Brunnbach-Gruppe vorbe-
reitet sein, die Wasserleitung hier zu erneuern bzw. zu sanieren. Ein Angebot für die Ingeni-
eurleistungen des Ing. Büro Petter, Neumarkt, in Höhe von 55.169,52 € (brutto) liegt vor. Das 
Ing. Büro Petter hat auch eine vorläufige Kostenschätzung für die Wasserleitung in Höhe von 
410.550,00 € (brutto) vorgelegt. Eine stufenweise Vergabe der Planungsleistungen ist sinn-
voll. Die Phasen 1-4, in Höhe von ca. 23.800,00 € brutto sind für 2019 vorzusehen. Das Büro 
Petter ist auch für den ZV Mörsdorfer Gruppe tätig.  
 
In diesem Zusammenhang muss auch bedacht werden, dass in der Mörsdorfer Gruppe gro-
ße Investitionen anstehen, die auch Auswirkungen auf den Zweckverband zur Wasserver-
sorgung der Brunnbach-Gruppe haben können. Es stellt sich die Frage, ob die Mörsdorfer 
Gruppe diese Investitionen (ca. 2,5 Millionen Euro aufzuteilen auf 450 Haushalte) auf sich 
nimmt, oder eventuell aufgelöst wird und auf die umliegenden Zweckverbände aufgeteilt 
wird. Dann müssten die Dimensionen der Wasserleitung für alle Beteiligten passend sein. 
 
Beschluss: 
 
Die Zweckverbandsversammlung ermächtigt den Zweckverbandsvorsitzenden, die Ingeni-
eurleistungen zunächst für die Phasen 1-4 in Höhe von ca. 23.800,00 € brutto (gesamt 
55.169,52 € brutto) für die Erneuerung der Wasserleitung zwischen Lampersdorf und 
Schönbrunn, an das Ingenieurbüro Petter, Neumarkt zu vergeben. Dieser Fall (Erneuerung 
der Wasserleitung) tritt nur dann ein, wenn der Landkreis Roth mit dem Bau des Geh- und 
Radweges von Lampersdorf nach Schönbrunn beginnt. 
 
Abstimmung:  angenommen mit 12  zu 1   

(dagegen Verbandsmitglied Riehl) 
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7.2.) Leitungserneuerung in Heuberg, 120 m 
  
Sachverhalt: 

 
Die voraussichtlichen Kosten betragen hierfür ca. 75.000,00 € brutto, was bedeutet, dass wir 
eine beschränkte Ausschreibung benötigen. Im Haushalt sind für 2018 schon 40.000,00 € 
brutto eingestellt, im Finanzplan für 2019 bereits 35.000 €.   
Eine beschränkte Ausschreibung könnte in den nächsten 2-3 Monaten von der Verwaltung 
des Marktes Allersberg vorbereitet werden um eine Vergabe im Frühjahr zu ermöglichen. 
 
Beschluss: 

 
Die Zweckverbandsversammlung ermächtigt den Zweckverbandsvorsitzenden eine be-
schränkte Ausschreibung vorbereiten zu lassen, um die Leitungserneuerung in Heuberg (ca. 
75.000,00 € brutto) im Frühjahr 2019 vergeben zu können 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen  

 
 
 
 
 
 
 
7.3.) Autobahnbrückensanierung 
  
Sachverhalt: 

 
Die Sanierung aller Autobahnbrücken im Bereich der Gemeinde Allersberg steht 2019-2022 
an. Die Ausschreibungen sind von der AbdNb (Autobahndirektion Nordbayern) verschickt 
worden (die Planungen für die Brücken in Altenfelden, Eulenhof und Göggelsbuch sind vom 
Ingenieurbüro Petter an die AbdNb weitergegeben worden und sind mit ausgeschrieben). 
Das Ergebnis der Ausschreibung liegt vor und beläuft sich auf ca. 35.000,00 € netto. Das 
Ingenieurbüro Petter soll die Bauleitung übernehmen. 
 
Beschluss: 

 
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die Arbeiten an den Wasserleitungen bei den 
Brücken bei Altenfelden, Eulenhof und Göggelsbuch im Zuge der Autobahnbrückensanie-
rungen ausführen zu lassen.  
Unsere anteiligen Kosten werden sich vermutlich (lt. Auskunft AbdNb) auf ca. 35.000,00 € 
netto belaufen. Das Ingenieurbüro Petter soll für die Bauleitung zur Maßnahme beauftragt 
werden. 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen  
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8.) Brunnensanierungen 
  
Sachverhalt: 

 
Das Ingenieurbüro Ritzler (R&H Umwelt), Nürnberg wurde angefragt um ein Angebot für die 
Ingenieurleistungen für die Sanierung der Brunnen 1 und 2 zu erstellen. Da von Kosten in 
Höhe von 375.000,00 € je Brunnen zzgl. Ingenieurleistungen ausgegangen werden muss, 
benötigen wir ein Ingenieurbüro, das die Gesamtsituation überprüft und uns Sanierungsvor-
schläge und Preise vorlegen wird. Herr Pfahler trägt das aktuelle Angebot des Ingenieurbü-
ros R+H Umwelt vor. 
 
Da hier dringender Handlungsbedarf besteht (Herr Muschaweck erläutert den Zustand) wer-
den im Haushalt für die kommenden Jahre 2019 – 200.000,00 €, für 2020 – 400.000,00 €, für 
2021 – 200.000,00 € eingestellt werden müssen. Nach Vorlage der Kosten des Ingenieurbü-
ros könnten die Zahlen angepasst werden. 
 
Beschluss: 

 
Die Zweckverbandsversammlung beschließt, in Vorbereitung der Sanierung der Brunnen 1 
und 2 das Ingenieurbüro Ritzler (R&H Umwelt) zu beauftragen, die Situation der beiden 
Brunnen zu überprüfen und Sanierungsvorschläge und Preise zu ermitteln. Der Verbands-
vorsitzende wird ermächtigt, einen entsprechenden Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen  

 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
Horndasch 
Verbandsvorsitzender 

    
 
 
Regnet 
Schriftführerin 
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